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Die Chinesische Teichmuschel Sinanodonta woodiana  (Lea, 
1834) gehört in die Familie Unionidae (Najaden, Großmus-
cheln). Sie stammt aus Ostasien und ist in den Einzugsge-
bieten des Amur, im Hanka Lake, in China, Hong Kong, Tai-
wan, Kampuchea, Thailand sowie Japan verbreitet, wo sie 
in langsam strömenden Flüssen und in Teichen vorkommt 
(Popa & Popa 2006).

In Europa  wurde S. woodiana erstmals 1984 in Ungarn 
dokumentiert (Petró 1984). In Österreich ist sie 1999 in 
Niederösterreich in einem Altarm der Thaya (Reischütz & 
Reischütz 2000) und im selben Jahr in einem Altwasser 
bei Klosterneuburg (Edlinger & Dubal 2000) nachgewie-
sen worden, danach in der Perschling (Fischer et al. 2002). 
In der Steiermark wurden bereits 2001 von der ARGE Lim-
nologie Sinanodonta-Schalen im Mündungsbereich des 
Gleinzbaches gefunden (Beleg in der Sammlung am Haus 
der Natur, Salzburg: HNS-Malak_M_00685).

In Niederösterreich und in Wien verbreitete sich die 
Muschel rasch, speziell im Donauraum und im Weinvier-
tel (Fischer & Ofenböck 2008; Fischer & Reischütz 2008, 
2016; Francová et al. 2011; Reischütz et al. 2012; Fischer 
2015; Frank 2015; Frank-Fellner 2016; Reischütz & Reis-
chütz 2016; Reischütz 2017; Duda et al. 2023) (Abb. 1).

Taurer (2003) notierte Erstfunde für die Süd-Steier-
mark und später für Kärnten (Taurer 2009). In Oberös-
terreich wurde S. woodiana erstmals in einem Stauteich 
im Salzkammergut (Patzner & Aitenbichler 2014), Belege: 
HNS-Malak_M_00742 und später im Staubereich des Inns 
nachgewiesen (Billinger et al. 2014; Billinger 2016a, b), 
Belege: HNS-Malak_M_01494.

Weitere Meldungen, die nicht in der Literatur aufschei-
nen, wurden über GBIF (Global Biodiversity Information 
Facility) abgerufen (GBIF.org 2025) und stichprobenartig 
auf ihre Qualität hin überprüft. Die Nachweise stammen 
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Abb. 1: Sinanodonta in 
Österreich. 
u= Funde Literatur 
● = Funde GBIF   
p=  Belege H. d. Natur.

Insert (links) zeigt den 
Luginger See (1) und 
den Ragginger See (2) 
nördlich der Stadt 
Salzburg. 
Karte: SAGIS
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aus der ZOBODAT (Biologiezentrum Linz Oberösterreich 
2024), von der Plattform iNaturalist (iNaturalist contribu-
tors, iNaturalist 2025) sowie von Schalenmaterial am Haus 
der Natur. In Niederösterreich gibt es dazu 57 Meldungen, 
in Wien 5, in der Steiermark 19, in Oberösterreich 7 und 
im Burgenland 7 (Abb. 1).

Aus Tirol, Osttirol und Vorarlberg gibt es bisher 
keine Fundmeldungen.

Die hier vorgestellten  Funde sind die ersten Nach-
weise für das Bundesland Salzburg.

Vorkommen in Salzburg

Der Luginger See (Gemeine Bergheim) und der Ragginger 
See (Gemeinde Elixhausen, Abb. 2) sind künstlich ange-
legte Teiche, die schon seit vielen Jahren als Fischteiche 
genutzt werden. Beide Teiche, früher waren es vier, wer-

den vom Bruckbach (Lehenbach) versorgt. Sie liegen in ei-
nem Landschaftsschutzgebiet (LSG) mit einer Fläche von 
104,78 ha. Gezogen werden hauptsächlich Karpfen und 
Schleien. Für fischereiwirtschaftliche Maßnahmen wer-
den die Teiche immer wieder im Winter abgelassen (Salz-
burgWiki 2025; C. Piringer pers. Mitt.). 

Der erste Fotonachweis von Sinanodonta wurde im 
März 2023 im trockengefallenen Bereich des Ragginger 
Sees gemacht und über die Naturbeobachtungsplattform 
Observation.org gemeldet (Observation 2023). Ende März 
2025 konnten im Luginger See mehrere Leerschalen von 
Sinanodonta gesammelt werden (Abb. 3). Sie wurden in-
ventarisiert und unter HNS-Malak_M_01099 in die Salz-
burger Biodiversitätsdatenbank (BioOffice) aufgenom-
men. Das größte Exemplar hatte eine Länge von 21 cm. 
Leider konnten an den großen Schalen keine Jahresringe 
abgelesen werden. Bei einer kleineren konnte man > 7 
Jahresringe feststellen.  

Folgende Großmuscheln wurden früher in den beiden 
Teichen nachgewiesen: Luginger See: Anodonta cygnea 
(Linnaeus, 1758) und Unio pictorum (Linnaeus, 1758) 
(beide Arten: Kastner 1892; Klemm 1954). Ragginger See: 
Anodonta cygnea von der Biologischen Unterwasser-
forschungsgruppe der Univ. Salzburg 1999 (Beleg: HNS-
Malak_M_12651), Unio pictorum vom Erstautor (R.A.P.) 
im Jahr 1995. 
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